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Die AfD führt da doch eine Scheindebatte. In Deutschland gilt das Abstammungsprinzip, seit
2000 gilt in bestimmten Konstellationen zusätzlich das Geburtsortprinzip. Das
Abstammungsprinzip ist aber nicht antidemokratisch, viele Länder der Welt kennen vorrangig
oder ausschließlich ius sanguinis. Die Ausnahme ist der amerikanische Doppelkontinent, wo ius
solis vorherrscht.

Mich würde wohl kaum jemand als biodeutsch bezeichnen. Meine beiden Eltern sind
turkeistämmig, haben sich einbürgern lassen und so kam ich bei der Geburt nach dem
Abstammungsprinzip an die deutsche Staatsbürgerschaft.

Damit will ich aber nicht sagen, dass Marc Jongen und die AfD da eine ganz bestimmte
Kampagne fahren. Die sagen Abstammungsprinzip, wohlwissend dass Menschen links der Mitte
darauf aufspringen und sich die Klientel rechtsaußen sich in ihren braunen Gelüsten
wahrgenommen fühlen. Und wenn Möchtegern-Führer Landolf Ladig genannt Björn Höcke von
60 Millionen Deutschen spricht, dann weiß ich auch, dass er mich damit gezielt ausschließen
will.
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